
Viktoriaplalzwird
zu Kochstudio und
kulinarischem Trefl
Gastronomiegipfel bietet 1OO0 Gästen platz

Es wird wieder bestens auf-
getischt. Vielfältig. Origine .

Preisbewusst. Und mitten in
der Stadt. Vom 12. bis 15.
August erlebt Mülheim den
siebten kulinarischen Treff .

Der lokale Giplel der Gast-
ronomen soll sich diesmal
mehr entfalten können. ,

Schlemmer-Zone 2004 wird
daher der Viktoriaplatz.

Die Halbzeit der Sommerfe,
rien hatsich zuletzt als Termin
bewährt, die Plätze auf der
,,Platte" reichten kaum aus.
Von d€m Umzug,,versprechen
wir uns vor der Alten Post ein
anderes Ambiente und mehr
Entfaltungsmöglichkeiten.
Wir haben 100 Bierzeltgarni-
turen bestellt. Da finden 800
bis 1000 Gäste Platz. In den
Randbereichenwerdenzudem
noch 40 bis 50 Stehtische auf-
gestellt", sagt Frank Rehmann.

Beim Mitarbeiter der Stadt-
marketing und Tourismus
GmbH MST liefen die kulina-
rischen Fäden zusammen.
Top-Gastronomen beziehen
die weißen Pavillons. Walk-
mühlen-Restaumnt und Fein,
kost Da Nella, Stammhaus

Monning, der Bürgergarten,
Mölleckens Altes Zollhaus,
Caruso, Wemer's Restaurant,
Königin Luise, Dalaman und
Peter Henzeks Kochschule
Ruhrgebiet bieten wieder alles
zwischen Austem und Fluss-
krebsen, Kaninchenrollbra-
ten, Haxen und gelierter Pfir-
sichkaltschale. Der Hajek-
Brunnenwird zudem zur platt-
form ftir die Cocktailbar und
die Mixer von Franky's im
Wasserbahnhof. Auf dem
Kunstwerk ist erstmals der Ue-
rige Treff mit von der Partie.
Mit einer edlen Zigarren-
Lounge und feinen Rauchwa-
ren wartet Tabak Budde auf.

,,Wir machen den anderen,
den gemütlichen, den besseren
kulinarischen Treff', postuliert
Hartmut Mäurer, der Vorsit-
zende derWerbegemeinschaft
lnnenstadt. Anders als die
Nachbam setze Mülheim auf
Klasse statt Masse. Bislang
gingdas Konzept auf. Auch für
die Wirte. Vieto Piepoli, Chef
der Walkmühle: ,,Für uns ist
das positive Reklarne. Wirkön,
nen neue Gäste werben und
verlorenewiederfinden." jös
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Legte vor: ln Peter Henzeks Kochschule wurde gestern vollmun_
digfürden kulinarischenTreff geworben. WAz-Montage: Otto


